
         
 

 

An alle Vorstandsmitglieder QVR 
GemeinderätInnen Kreise 7 und  8 
sowie weitere interessierte Kreise 
 
 
Protokoll 
 
Quartierverein Zürich Riesbach 
3. Vorstandssitzung  
Dienstag, den 7. März 2017, im Gemeinschaftszentrum Riesbach 
 
Leitung und Protokoll: Urs Frey 
 
Vorstandsmitglieder: 
 
Urs Frey Präsidium, Quartier-Palaver 
Marina Albasini Natur und Umwelt 
Gina Attinger Kontacht/ Website 
Franz Bartl Quartierhof Weinegg, Quartierfest 
Steven Baumann Protokoll 
Claude Bernaschina Kasse/ Newsletter 
Tilly Bütler Labyrinth/ Kontakt GZ/ Website 
Hansruedi Diggelmann Planung und Verkehr 
Susanna Treichler Alter/Verschiedenes 
 
 
Gäste Nelo Auer 
 Judith Stilper 
 Daniel Schifferle 
 
 
Entschuldigt Tilly Bütler 
 Franz Bartl 
 
 
     

1. Begrüssung und Protokollabnahme: 
U. Frey begrüsst unsere Gäste und die anwesenden Mitglieder. Das 
Protokoll der letzten VoSi im Februar wird erwähnt und verdankt. 
Barbara Ellenberger (Millers’s) hat ihre Besuch angekündigt, sich aber 
wieder entschuldigen müssen. Ihr Anliegen wird an einer späteren Sitzung 
wieder aufgenommen. 
 

 

2. Traktanden: 
 
 

 

2.1. Nachbereitung Veloveranstaltung 28. Feb./ Komfortroute Utoquai 
U. Frey und H. Diggelmann berichten. Mit ca. 65 Gästen war es eine gut 
besuchte Veranstaltung mit den Gastreferenten Stadtrat Filippo 
Leutenegger und Gemeinderat Markus Knauss und H. Diggelmann als 
ortskundiger Vertreter des QVR. Verschiedene velorelevante Themen 

 
 
 
 
 



         
 

 

wurden erörtert und lebendig diskutiert. Etwas überraschend nutzte SR 
Leutenegger den Anlass, um Varianten zur Sanierung der Bellerivestrasse 
ins Spiel zu bringen. Darunter eine ungewöhnliche Idee einer 
Pontonbrücke über dem See. Diese fand anschliessend in der Presse ein 
breites Echo. Der Vorstand erachtet diese Variante weder als 
wünschenswert noch als realistisch. U. Frey hat sich bei anfragenden 
Medien in dieser Richtung geäussert und einen Leserbrief für die NZZ 
verfasst. Die Diskussionen an der Veranstaltung veranlassen den 
Vorstand zwei Anträge an der MV zu stellen:  
1.) „Der Quartierverein Riesbach beantragt dem Stadtrat, dass die 
umstrittene Velo-Komfortroute am Utoquai nicht realisiert wird.“ 
2.) „Der Quartierverein Riesbach beantragt dem Stadtrat, dass die 
geplante Sanierung der Bellerivestrasse unter folgenden Vorgaben erfolgt: 
Die Bellerivestrasse wird ohne Verkehrsumleitung oder eine Pontonbrücke 
über den  See saniert. Der Baumbestand entlang der Strasse muss 
erhalten bleiben. Die Reduktion von Verkehrsfläche und Verkehrstempo 
(faktisch Tempo 30) während der Bauphase ist in Kauf zu nehmen. Die 
Sanierungszeit ist für eingehende Untersuchungen zu nutzen. Vor und 
nach der Sanierung sind Messungen zu Erschütterungen, Lärm und 
anderen Immissionen wie Abgase und Feinstaub vorzunehmen. Diese 
Messungen werden veröffentlicht. Deren Ergebnisse bilden die 
Entscheidungsgrundlage, um die künftige Nutzung des sanierten 
Strassenraumes (Anzahl Spuren, geltendes Tempo) festzulegen. Die 
Strasse wird so saniert, dass in Zukunft die Reduktion auf zwei 
verbreiterte Fahrspuren und die Einführung eines richtungsgetrennten 
Velowegs sowie eines gestalteten Wartestreifens in der Mitte, ohne 
grossen Aufwand realisierbar sind.“ 
U. Frey und H. Diggelmann übernehmen es, die Anträge und ein 
Argumentarium z.H. der MV zu formulieren.  
 

U. Frey, 
H. 
Diggelman
n 

2.2. Vorbereitung MV, 3. April 2017 
F. Bartl hat sich entschieden, weitere zwei Jahre für den Vorstand zur 
Verfügung zu stehen. Das freut uns.  
 
Aufgrund der Vorinformation zur Bellerivestrass (vgl. 2.1) sind SR 
Leutenegger und U. Frey übereingekommen, dass ein Auftritt des TED-
Vorstehers an der MV wenig Sinn macht, da bis dann nichts Konkreteres 
zu berichten sein wird. Es bleibt beim Versprechen seitens TED vom 
vergangenen Mai, dass die zuständigen Stellen anlässlich einer eigens 
dazu einberufenen Informationsveranstaltung über die Sanierung 
orientieren werden. Der Termin soll so gelegt werden, dass er vor der 
Ausschreibung der Sanierung nach Paragraph 16 stattfindet und nicht in 
die Sommerferien fällt.  
Der Ablauf der MV wird entsprechend angepasst. G. Attinger überarbeitet 
den Ablaufplan. Leider sind die Einladungen schon gedruckt und im 
Versand. Im Newsletter wird auf die Programmänderung hingewiesen. 
Weitere Punkte zur Organisation der MV wurden bereits früher 
besprochen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
G. Attinger 

2.3. Kassa/Website 
C. Bernaschina präsentierte die Jahresrechnung und Budget 2016. 

S. 
Treichler 



         
 

 

Aufgrund der guten Finanzlage und der Bedürfnisse der Kontacht-
Redaktion wird die Möglichkeit in Betracht gezogen, einen neuen 
Computer anzuschaffen. Die Redaktion klärt das ab. 
 

3. Ressortmitteilungen: 
 

 

3.1. Kontacht 
G. Attinger berichtet, dass die aktuelle Ausgabe mit dem Thema «Schule» 
in Druck ist und nächste Woche ausgeliefert wird. 
Nachfolgende Nummer wird «Riesbach 2050» als Hauptthema haben. 
  

 

3.3. Planung / Verkehr 
Am 9. März findet wieder eine Orientierung mit Vertretern des Kantons 
(Amt für Raumplanung) zur Testplanung Lengg statt. M. Albasini wird 
seitens der Wonneberggruppe auch dabei sein.  
Die Arge Verkehr-Sitzung vom 20. März fällt aus terminlichen Gründen 
aus. R. Meyer hat schriftlich an einige Pendenzen erinnert. U. Frey und H. 
Diggelmann bringen sie frühzeitig z.H. der Herbstsitzung ein. Zudem bittet 
R. Meyer darum, zu klären, wohin das im GZ gelagerte Archiv der AG 
Verkehrsberuhigung gelangen soll. Wir verschieben das Traktandum auf 
nächste Sitzung. Optionen sind: 1.) Im GZ belassen; 2.) Im QVR-Archiv 
bringen; 3.) Dem Sozialarchiv oder dem Staatsarchiv übergeben. Im 
Staatsarchiv lagern bereits frühere QVR-Dokumente. G. Attinger klärt die 
Möglichkeiten ab. 
 
 

U. Frey, 
H. 
Diggelman
n 
 
G. Attinger 

4. Varia: 
 

 

4.1. Phänomena 
H. Diggelmann hat sich mit Herrn G. Müller (s. Protokoll vom Januar) 
getroffen und Möglichkeiten einer Neuauflage der Phänomena diskutiert.  
 

 

4.2. Spende Mühlerama 
Der QVR spricht der «Mühlerama» eine einmalige Spende von SFr. 500.- 
für einen neuen Backofen gut. 
 

 

4.3. Strassenaktion «Terre des hommes» 
S. Baumann berichtet. Am Freitag, 10. März und Samstag, 11. März findet 
vor dem Coop an der Höschgasse die grosse Strassen Aktion des Vereins 
«Terre des hommes» statt. Orangen werden für den guten Zweck verkauft 
und die Spenden fliessen in diversen, weltweiten Projekte zur 
Kindswohlförderung. 
 

 

5. Sitzungsende:  21:50 Uhr. 
Die nächste öffentliche Sitzung findet am: 
Dienstag, den 2. Mai 2017 
 
Die MV findet am Montag, den 3. April 2017 in den Räumlichkeiten 
des GZ-Riesbach statt. 
 
Themenspeicher: 

 



         
 

 

- Programm, Aussichten 2017 
- Archiv Verkehrsberuhigungsgruppe 
- Auftritt des QVR Internet, Newsletter und sozial Medien 
- Werbung für quartiernahe Anlässe der lokalen Kultureinrichtungen  
- Thema QVR Tagblatt, Mittwoch 23. August 2017 
 
Für das Protokoll: Steven Baumann 

 
 


